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Dr. med. Frifj Uhlmann

1881—1938

Fritz Uhlmann wurde am 24, Februar 1881 in Gondiswil bei Hutt-
wil (Kt. Bern) als ältestes Kind des Landwirts Uhlmann-Baumgartner
geboren. Sein Vater war eine in bäuerlichen Kreisen sehr bekannte
Persönlichkeit und hat seine engere Heimat bis zu seinem Tode im
bernischen Parlament als Grossrat vertreten. In dieser Umgebung
wuchs Fritz Uhlmann heran. Seinen ersten Schulunterricht erhielt er in
der Dorfschule in Gondiswil, später besuchte er von Gondiswil aus in
dem etwa 4 km weit entfernten Städtchen Huttwil die Sekundärschule.
Er trat dann in das Gymnasium Burgdorf über. Nach der Maturität
begann er das Studium der Medizin an der Universität Bern und hat
1906 das eidgenössische Staatsexamen als Arzt bestanden. Er war
zunächst als Assistent im Inselspital tätig und arbeitete gleichzeitig an
einer medizinischen Dissertation, mit der er seine Studien abgeschlossen

hat.
Nach weiterer praktischer Ausbildung hat sich Dr. F. Uhlmann,

auf Wunsch seiner Eltern, in seiner engeren Heimat, in dem Städtchen
Huttwil als praktischer Arzt niedergelassen. Die Arbeit als Landarzt
befriedigte ihn jedoch nicht, und nachdem noch sein Vater gestorben
war, hat er die Landpraxis nach 3 jähriger Tätigkeit aufgegeben und
hat sich der Psychiatrie zugewandt. Er wurde Assistenzarzt im
Sanatorium Küssnacht, dann Abteilungsarzt an der württembergischen
Landesirrenanstalt Sohussried und endlich Arzt im Sanatorium von Dr.
Krähenbühl in Zihlschlaoht.

Während des Weltkrieges arbeitete er in den dienstfreien Perioden
bei seinem alten Lehrer, Prof. Asher, über physiologische Fragen und
bei Prof. E. Bürgi über pharmakologische Probleme. Auf Neujahr 1916
ist er als Pharmakologe in die Dienste der Gesellschaft für Chemische
Industrie getreten, deren wissenschaftlichem Stabe er bis zu seinem
am 24. September 1938 erfolgten Tode angehört hat. Allemann.
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